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proLAA bedonkt sich bei den Wählerlnnen
der Großgemeinde Loo/fhoyu e"

für den gelungenen Kllrnowechsel! 
$

Manfred Fass verlor mit seiner
}VP drei Mandate an die Bürger-

Hermann Findeis verlor mit seiner
SPÖ drei Mandate an die Bürger-

WB: 76,1 % gültige Stimmen:4,097

Partei Stimmen oA M

övp 2.168 46,3 14

Wahl 2005 2.255 55,0 17m
Wahl 2005 1 .528 37,3 11

PR0W| 958 20,5 6

Wahl 2005

@
FPÖ 38, PROTM 1 31.

Sprengel 2 (Buryplatr): övP 1 62. sPö 1 1 3,

FPÖ 25, PROLAA 91.

Sprengel 3 (Unter d. Stadt): Övp zzz, spö

tte. ppö 19, PR0LAA i37.
Sprengel 4 (StaabbahnstraBe): öVP 307,

spö r so. FPö 37, PR0LM 1 1 8.

Sprengel 5 (Feuenrehrhaus): ÖvP t t o, spÖ

1 s4, FPö 1 5, PR0LÄA 43.

Sprengel 6 (Neustadt): ÖVP 335, SPO 1 60,

FPÖ 29, PROLAA 79.

Sprengel 7 (Feuenrehrhaus): övP 1 02, SPÖ

2ot . FPö 1 6. PRoLAA 41 .

Sprengel 8 (Vitusheim): Öve 29, SPö 1 4,

FPÖ 1, PROLAA 6.

Sprengel 10 (Wulzesholen): övp zzg, spÖ

i 34. FPö 1 6. PR0LAA 29.

Sprengel 11 (Hanfthal): övP 1 83. SPÖ 81 ,

FPÖ 20, PROLAA 163.

Sprengel 12 (Ungemdorf): ÖvP 9s, sPÖ 1 3,

rpö +, pnorAA z.

Sprengel 13 (Kottingneusiedl): ÖVP 84, SPÖ

38. FPö 3. PR0LM 1 1 3.

WB = Wahlbeteiligung in Prozent; % = Pro-

zent der gültigen Stimmen; M = Mandate.

DIE GEMEINDERATE

öVP: Manfred Fass, Brigitte Ribisch, Roman

Neigenfind, Roland Moser, Thomas Gruss,

Wemer Pospichal, Alfred Schuster, Rudolf

Koffler, Georg Eignel;Karl Schäffer, Manfred

Staribacher. Klaus 0bemdorfer, Thomas Got-

schim, Peter Luksch. SPö: Hermann Findeis,

Reinhart Neumayer, Harald Schittenhell, An-

nemarie Ernst, Christian Nikodym, Johannes

Weidinger, Franz Kiehuberiun., Annika Koch.

FPo: Mantred Steiner. PToLAA: Thomas Ste-

niuer, lsabella Zins, Julius Matkl, GÜnher

Schmid. Christian Bauer, Roland Schmidt.

Fass verliert Absolute
ÜBEnnASCHUNGS-ERFOLG / Die Bürgerliste prolAA holte aus dem
Stand sechs Mandate, ÖVP verliert ihre absolute Mehrheit.
LAA / Auch wenn die ÖVP in
Laa in allen Sprengeln zulegte
und auch gesamt stimmen-
stärkste Partei bleibt, wurde die
jahrzehntelan ge Mehrheit gebro-
chen: Die ÖVP verlor nicht nur
drei Mandate, sondem auch die
Absolute, die Bürgerliqte Prol,AA
holte aus dem Stand sechs Man-
date und sorgte ftir DIE Überra-
schung dieser Wahl. Bürgermeis-
ter Manfred Fass: ,,Das Ergebnis
ist enttäuschend. Ich habe in
meiner langjährigen Tätigkeit
noch nie solch schmutzigen
Wahlkampf wie mit prolAA er-
lebt, während wir versucht ha-
ben, einen Weg zu gehen, der die
seriöse Grenze nicht verletzt!"
Die ÖVP werde trotzdem den
Kopf nicht hängen lassen und
nach allen Seiten Gespräche fi.ih-
ren und eine Koalition suchen.

,,Fest steht aber, dass keiner von
prol.AA als Bürgermeister flir die
ÖVP in Frage kommt. Zu groß ist
der Hass, der sich angesammelt
hat!", ist Fass überzeugt.

SPÖ-Vrzebürgermeister Her-
mann Findeis ist vom Mandats-
verlust (-3 Mandate) enttäuscht:

VORZUGSSTIMMEN
Bürgermeister Manfred Fass ÖVP: Vozugs-
stimmen 697, GesamtpunKe 22.207 -
Vizebürgermeister Hermann Findeis SPÖ: Vor-

zugsstimmen 205, GesambunRe 8.367.

Manfred Steiner FPo: Votzugsstimmen 20,

Gesamtpunkte 200.

Thomas Steniuer pro-Laa: Vozugsstimmen

1 1 4, GesamtpunKe 3.441.

,,Wir haben einen fairen Wahl-
kampf geführt, müssen das Er-
gebnis akzeptieren, werden uns
mit allen zusammensetzen und
reden. Ich wünsche mir Zusam-
menarbeit und dass auch in Zu-
kunft wieder ftir Laa was weiter-
geht."

FPÖ-Spitzenkandidat Manfred
Steiner begrüßt den Bruch der
absoluten ÖVP-Mehrheit,,Als
kleinste Fraktion kann man nur
abwarten wie sich die Dinge er-
geben, wobei wir flir alle offen
sind."

Als Sieg der Demokratie be-
zeichnet Thomas Stenitzer von
prot"{A das Ergebnis. ,,Wir ha-
ben die erträumten Mandate
weit übertroffen, da ich persön-
Iich nur auf vier hoffte, man
muss aber bedenken, welche
Schmutzktibel in den letzten Ta-
gen und Wochen über uns aus-

geschüttet wurden!"
In Kottingneusiedl, der Heimat

von Kandidat Iulius Markl, hat
die BüLrgerliste sogar die ÖVP mit
113 Stimmen proLAA zu 84 Stim-
men ÖVP überholt und wird den
Ortsvorsteher stellen, in Hanfthal
konnte mit der ÖVP fast gleich-
gezogen werden. Wie es nun
weitergeht? ,,Wir werden mit al-
len Parteien Gespräche aufneh-
men und unsere Unterstützung
anbieten. Zuerst mit der Ö\.P, die
ist schließlich unsere Heimat",
krindigt Stenitzer an, schränkt
aber ein: ,,Aber nur unter der Be-
dingung, dass es eine Stadtregie-
rung ohne Manfred Fass und Bri-
gitte Ribisch gibt!" Er jedenfalls
sti.inde als Bürgermeister zur
Verfügung. ,;Wir werden auch
mit der SPÖ sprechen, aber ei-
nen Bürgermeister Findeis kann
ich mir nicht vorstellen."

FPö m 4,7 1

Wahl 2005 263 6,4 1

liste proLAA. F0T0: RUSS liste PToLAA F0T0: RUSS


